
Sonderbeilage
FREIZEIT

Heftmitte

LEITNER REISEN 
S. 2

75 Jahre ARGE 
S. 12 - 13

Küchen Loesch 
S. 16

Blauer Kurier
8. Jahrgang Mai/Juni 2024

Stadt FürthRegional, aktuell und informativ – Wer ihn liest, gewinnt!

WANNE ZUR DUSCHE
in 24 Stunden

Zuschuss durch die Pflegekasse. 
Komfortabler Badumbau zum Festpreis.

Jetzt kostenfrei informieren:
09127 - 9055431

120 Fahrzeuge an 70 Standorten zu mieten!
E-Mail: Info@Reisemobil-Portal.de Telefon: 0180 5 888 234
www.Cali-Camper.de (0,14€ / Minute; mobil max. 0,42€ / Minute)   

 Vermietung  

  & VerkauF*)

  große auswahl !

VW t6 California

mercedes marco Polo

  

... Nürnberg
Herzogenaurach

Erlangen
Schwabach
Bamberg ....

*) Großer Abverkauf in

Bamberg: > 50 Stück vorh.

ALTGOLD-ANKAUF 
MAXIMILIAN
Uhren - Schmuck

Sofort Bargeld für Altgold,
Zahngold, Barren,

Münzen, Uhren aus Gold,
Platin, Diamanten, ...

Schwabacher Str. 41, Fürth
0911 - 7419797

5,-
Mit diesem Coupon

Batterie- 
wechsel*

* ausgenommen 
Taucher- und Digitaluhren

Ihr Friseur vor Ort –
immer für Sie da!

Haare, wie Du willst, in:

Frohe Weihnachten  

und ein gesundes  

neues Jahr!

Ihr Friseur vor Ort –
immer für Sie da!

Haare, wie Du willst, in:

Frohe Weihnachten  

und ein gesundes  

neues Jahr!
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Premium Partner

Genua

Neapel

Barcelona

Marseille

Rom/
Civitavecchia

Cagliari
(Sardinien)

FRANKREICH

ITALIEN

Mittelmeer

REISEEXPERTE 
SEIT ÜBER

75 
JAHREN
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FRANKEN TICKET & SHOP FÜRTH

TICKET HOTLINE:HOTLINE: 0911. 74 93 40
TICKETs DIREKT ONLINE:

www.comoedie.de

Me and all the other animals
Eine installative Performance von Barbara Bess 

im Ludwig Erhard Zentrum Fürth

Das experimentelle Bürgerbühnen-Projekt der Choreogra-
fin, Tänzerin und Kuratorin Barbara Bess erkundet mit Teil-
nehmer*innen aus dem Brückenbau die Grenzen zwischen 
Mensch, Tier und Mutation und spielt mit dem Potential der 
Wandelbarkeit unserer Körper. Die dynamische Beziehung 
zwischen Menschen und ihren (Haus-)Tieren werden dabei 
mikroskopisch unter die Lupe genommen, abstrahiert, multi-
pliziert, im Schwarm bewegt und situativ in Szene gesetzt.

Innerhalb der Performance zeigt eine digitale Fotoausstellung 
morphische, sich wandelnde Bildsequenzen, die durch unter-
schiedliche Strukturen, Häute, Stoffe und Untergründe durch 
das Museum zieht und die getanzten Choreografien erweitert.
Das Publikum ist eingeladen, sich unterschiedliche Installati-
onen und Tanzperformances in der spannenden Architektur 
des Ludwig Erhard Zentrums Fürth zu erschließen und visuell 
reizvolle Bilder und Eindrücke zu sammeln. Soundinstallatio-
nen und Videoprojektionen sorgen für ein Rundum-Erlebnis.

· Produktion Stadttheater Fürth – Bürgerbühne/Brückenbau  
 in Kooperation mit dem Ludwig Erhard Zentrum Fürth
· Konzeption, Künstlerische Leitung: Barbara Bess,
· Ausstattung: Daina Kasperovic
· Soundscape: Lars Fischer, Fotografie: Sebastian Autenrieth
· mit Performer*innen aus dem Brückenbau
· Ludwig Erhard Zentrum Fürth:
 Freitag, 17. Mai 2024, 19.00 Uhr + 20.30 Uhr
 Samstag, 18. Mai 2024, 19.00 Uhr + 20.30 Uhr
 Sonntag, 19. Mai 2024, 17.00 Uhr + 18.30 Uhr
· Eintritt: € 8,- 
· Theaterkasse: Tel. 0911/974 24 00 • Fax 0911/ 974 24 44 
· E-Mail: theaterkasse@fuerth.de

Textquelle: Pressemitteilung Stadttheater Fürth 
in einer Bearbeitung der Redaktion

WALTER SCHLENK, Mobil:  0151 15642347  
LEEB-BALKONE.COM

ERLEEB‘ DEN 

SCHÖNSTEN 

PLATZ AN DER

SONNE!

www.bauabdichtung-nuernberg.de

0800 / 98 77 664

Kostenloser Erst-
Kostenloser Erst-

besuch vor Ort
besuch vor Ort

B A U W E R K S A B D I C H T U N G
BKL  LÜCKEMEIER

feuchte wände ?
Nasser Keller ? 

 

Liebe Leser:innen,
wir gratulieren herzlich zu „75 Jahre Arbeits-
gemeinschaft Fürther Baugenossenschaften 

GmbH“.
Was es sonst noch gibt? In dieser Ausgabe sind 

24 Seiten FREIZEIT-Sonderbeilage – blättern Sie 
doch mal durch. Es lohnt sich!

Herzlichst, Ihr Wolfgang Hopfner /  
Verlagsleitung,  
Henning Nürnberg / Redaktionsleitung 
City Fürth und das Team Blauer Kurie
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Ingrid Hofmann erhält Goldenes 

Kleeblatt der Stadt Fürth

Die Stadt Fürth hat Ingrid 
Hofmann, Gründerin und 
Alleingesellschafterin 
von Hofmann Personal, 
vor kurzem mit dem Gol-
denen Kleeblatt für ihr 
vielfältiges Engagement, 
insbesondere im Bereich 
des Sports und der sozi-
alen Verantwortung, 
geehrt. „Ingrid Hofmann 
ist nicht nur eine erfolg-

reiche Unternehmerin, sondern auch eine Visionärin, eine 
Wegbereiterin und eine engagierte Fürsprecherin für soziale 
Verantwortung“, betonte Oberbürgermeister Dr. Thomas Jung 
in seiner Laudatio.

„Ich bin sehr stolz, dass ich in Zukunft das Goldene Kleeblatt 
tragen darf“, sagte Ingrid Hofmann in ihrer Dankesrede. „Was 
mich besonders freut, ist die Tatsache, dass der 50-köpfige 
Stadtrat einstimmig dafür gestimmt hat, mir diese Ehrung 
zuteilwerden zu lassen, die normalerweise Fürther Bürgerin-
nen und Bürgern vorbehalten ist. Dieses Votum zeigt mir, dass 
es um echte Anerkennung meiner Arbeit geht und nicht um 
Parteizugehörigkeiten oder -meinungen.“ Text: I. K. Hofmann GmbH

Gesundheitsaktion
Ab Mai wieder mit dem Rad zur Arbeit

Um die Fitness zu steigern, 
genügen laut Weltgesund-
heitsorganisation (WHO) 
bereits 21 Minuten Bewegung 
am Tag. Sehr wirkungsvoll ist, 
körperliche Aktivität in den 
Alltag einzubauen. „Dazu 
eignet sich das Radfahren 
besonders gut“, so Andreas 
Kaiser, Direktor der AOK in 
Mittelfranken. Gelegenheit 
dazu bietet jetzt wieder die 

Gesundheitsaktion „Mit dem Rad zur Arbeit“ der AOK und des 
Allgemeinen Deutschen Fahrrad-Clubs (ADFC). „Ziel dabei ist, 
in der Zeit vom 1. Mai bis zum 31. August an mindestens 20 
Tagen den Arbeitsweg radelnd zurückzulegen“, so Andreas 
Kaiser. Schon jetzt können sich Interessierte online unter 
www.mdrza.de/bayern anmelden.
Im vergangenen Jahr beteiligten sich bayernweit über 76.000 
Beschäftigte. Aus der Stadt und dem Landkreis Fürth waren 
über 2.100 Berufstätige dabei. Mitmachen können auch Pend-
ler, die bis zum Bahnhof oder zur Bushaltestelle radeln und für 
die restliche Strecke zur Firma öffentliche Verkehrsmittel nut-
zen. Viele Menschen arbeiten zum Teil von Zuhause aus. Wer 
daher keine Wegstrecke zur Arbeitsstelle zurücklegt, kann die 
geradelten Kilometer rund ums Home-Office erfassen.

Radtage online erfassen: Bis zum 16. September können die 
Teilnehmenden im sogenannten Aktionskalender ihre Radta-
ge online eintragen. Über das Online-Portal sind jederzeit die 
persönlichen Leistungen aller Teilnehmenden datengeschützt 
abrufbar. Text: © AOK

Ein „Architekt der Menschlichkeit“ sagt nach fast drei Jahrzehnten Adieu:

Hospizvereins-Chef Dr. Roland Martin Hanke  
verabschiedet sich in den Ruhestand

Eine Ära geht zu Ende. Wie bereits vor 
drei Jahren angekündigt, verabschie-
dete sich nach 29 Jahren Hospizarbeit 
und 24 Jahren an der Spitze des Hos-
pizvereins (Region) Fürth Dr. Roland 
Martin Hanke im Rahmen einer Fei-
erstunde im Logenhaus zu Fürth aus 
dem aktiven Dienst. „Sie verdienen 
unser aller Respekt und Anerkennung, 
wir dürfen Sie mit Fug und Recht als 
Pionier der Hospizbewegung bezeich-
nen. Mit Ihrem Wirken haben Sie einen 
Beitrag von unschätzbarem Wert für 
unsere Gesellschaft geleistet und es 
geschafft, das Tabu-Thema Sterben dorthin zu rücken, wo es 
nun mal dazugehört: zum Leben“, betonte der Fürther Bürger-
meister Markus Braun in seiner Festrede.

Stellvertretend für den in München weilenden OB Dr. Thomas 
Jung führte er weiter aus: „Seine Vision von einem menschen-
würdigen Sterben, eingebettet in eine Kultur des Mitgefühls 
und der Fürsorge, hat nicht nur Leben berührt, sondern auch 
Strukturen unserer Gesundheitsversorgung verändert.“ Unter 
der Leitung von Dr. Hanke hat der Hospizverein Region Fürth 
ein Netzwerk aufgebaut, das Hunderten von schwerkranken 
und sterbenden Menschen sowie deren Familien Trost und 
Unterstützung bietet. Nicht zu vergessen sei auch seine Tätig-
keit als ärztlicher Geschäftsführer des Palliativ-Care-Teams 

Fürth. Landrat Bernd Obst würdigte 
den 69-jährigen gebürtigen Nürnber-
ger als ein „Aushängeschild und das 
Gesicht nach außen, wenn es um das 
Thema Hospiz in und um die Stadt und 
den Landkreis Fürth geht. Sie haben 
durch Ihre Initiative alle Landkreisbür-
germeister und -bürgermeisterinnen 
zur Unterzeichnung der Hospiz- und 
Palliativ-Charta bewegt, in der die 
Rechte und Interessen der Sterbenden 
festgeschrieben sind, die Hospizver-
sorgung und -begleitung nach vorne 
gebracht und gestärkt.“ Ganz beson-

dere Worte fand auch der prominente Hospiz-Botschafter 
Martin Rassau für den studierten Allgemeinmediziner: „Wir 
kennen uns schon viele Jahrzehnte. Ich habe ihn als Hausarzt, 
der meinen Blutdruck in den Griff gekriegt hat, und im wahrs-
ten Sinne des Wortes als behandelnden Arzt kennengelernt. 
Für mich ist Dr. Hanke, dessen Berufswunsch eigentlich Archi-
tekt war, ein „Architekt der Menschlichkeit, der zwar nie mit 
Steinen, aber dafür wunderbar mit Menschen gearbeitet hat.“

Mit Freude und voller Vertrauen hat Dr. Hanke den Staffelstab 
seiner Ämter an den Palliativmediziner Dr. Ulf Prudlo überge-
ben, der in der Mitgliederversammlung des Hospizvereins zu 
dessen 1. Vorsitzenden gewählt worden ist.

Text und Foto: Henning Nürnberg

Feierliche Verabschiedung für eine besondere Persönlichkeit: 
Dr. Roland Martin Hanke (Mi.) mit Landrat Bernd Obst und
Hospiz-Botschafter Martin Rassau (l.)

Foto: © AOK

OB Dr. Thomas Jung verlieh 
Zeitarbeitsmanagerin  
Ingrid Hofmann das  
Goldene Kleeblatt. 
Foto: Stadt Fürth, Claudia Wunder
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“ Unser 
Reichtum 
sind nicht die 
Mundwerker, 
sondern die 
Handwerker. 
Alfred Dregger 
(*1920)

Mit dem Wechsel der Intendanz hat sich das Stadttheater 
Fürth ein neues Logo und Erscheinungsbild gegeben: „heart 
oft he city – Herz der Stadt“. Unter diesem Motto wurde die 
kommende Spielzeit am 25. April 2024 vorgestellt. Das Publi-
kum darf sich auf über 100 spannende Produktionen und zehn 
Premieren freuen. Einige Höhepunkte sind:

• Musical „Dear Evan Hansen“ – (deutsche Erstaufführung)  
Geschichte eines jungen Mannes in Konfrontation mit 
Lügen und Social Media

• „La Vie en Rose” (Uraufführung) – Eine tänzerische 
 Expedition zu den großen Fragen des Lebens nach Sinn und 

Glücklichsein
• „Das Ei mit dem Knacks” (Uraufführung des Jungen 
 Theaters) – Ein Stück für alle ab 4 Jahre zum Thema 
 „Warum uns Anderssein nicht weniger wertvoll macht“.
• „The State of the Union – Eine Ehe in zehn Sitzungen” 
 (Theater an anderen Orten: Premiere im Mittelfoyer des 
 Theaters, später in Kneipen der Stadt) – Ein Stück mit 
 britischem Humor über ein Paar in der Krise.
• Lars Eidinger liest aus der „Hauspostille” (Bertolt Brecht),  

mit anschließender zweiter Veranstaltung: „Hinterbüh-
nen-Disco“, DJ Lars Eidinger

•  „Münchhausen oder Freuds letzte Reise” – Gastspiel 
 Komödie am Kurfürstendamm: Ein Schauspiel um die Frage 

nach Wahrheit und Lüge
• „Reckless Underdog” (Deutschlandpremiere Tanztheater),  

kanadische Companie „Rubberband“
• „Serse (Xerxes)” (Oper von G. F. Händel), Staatstheater 
 Augsburg mit Mezzosopranistin Natalya Boeva
• „Die Zeitreisende” – Ute Lemper präsentiert ihr Programm

Das neue Spielzeitheft mit dem kompletten Programm ist 
bereits online verfügbar und wird am Samstag, den 1. Juni, 
11.00 Uhr, öffentlich präsentiert. 
Tickets für alle Veranstaltungen können auf der Website des 
Stadttheaters Fürth www.stadttheater.de erworben werden. 
Der Abo-Verkauf startete am 2. Mai 2024. Für die Karten im 
Freiverkauf beginnt der Vorverkauf am 2. September 2024. 

Das neue Fürther Stadttheaterherz symbolisiert einen emo-
tionalen, pulsierenden Ort in der Stadt. Es steht für ein auf-
regendes, lustvolles und sinnliches Theater mit scharfem 
Verstand und politischer Haltung. Die Besucherinnen und 
Besucher dürfen sich entsprechend auf eine spannende Spiel-
zeit 2024/2025 freuen.

Textquelle: Stadttheater Fürth in einer Bearbeitung der Redaktion

Foto: AdobeStock

Verbau + Erweiterung von Photovoltaikanlagen

Maisweg 14 | 90513 Zirndorf | Tel. 0911 / 923 158 - 54
info@eg-solarsysteme.de | www.eg-solarsysteme.de

EG-Solarsysteme
Ihr Partner in der Region

Ein Handwerksunternehmen,
das Ihnen Höchste Präzision bietet

in Sachen...

Lösungen
perfekt durchdacht!

 • Spenglerei
 • Dachdeckerei
 • Bedachungen
 • Metallfassaden
 • Abdichtungen
 • Dachfenster
 • Denkmalschutz

Meisterbetrieb

Spenglerei – Dachdeckerei

Wetzlarer Str. 1 ∙ 90427 Nürnberg
Tel. 0911 30 57 80 ∙ Fax 0911 30 57 44 

E-Mail: info@schmidtkunz-dach.de
Internet: www.schmidtkunz-dach.de

Fernseh-Leidenberger 
Verkauf und Reparatur-Service

 0911-73 66 00  - Kundendienst

Feuchte Mauern?
Schimmel? Salpeter?

Erfolgreich seit über 40 Jahren:
Trockenlegung von feuchten und nassen

Wänden, Kellern und Tiefgaragen.
Schimmelpilz verhindern, Hausschwamm und 

Setzungsrisse im Mauerwerk beseitigen.
Für ein kostenloses Angebot einfach anrufen:
bautenschutz katz GmbH  0 91 22 / 79 88-0 

Ringstraße 51 · 91126 Rednitzhembach 
www.bautenschutz-katz.de

RADIO & FERNSEHEN

RUND UMS HAUS

Wir kaufen Ihr Altauto! 
– Schrottautos & Schrott –

Kostenlose Abholung!        
Susi Krause · Tel. 09123/12461 o. 0172/8518247

5
Spielzeit-Präsentation 

2024/2025 am Stadttheater

Foto: BK
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Innovativer Zuwachs für Forschungsstandort Fürth

NMF weiht Halle mit modernster Versuchstechnik ein

Nach knapp dreijähriger Planungs- und Bauzeit hat Bayerns 
Wirtschaftsstaatssekretär Tobias Gotthardt vor wenigen 
Tagen im Beisein von Fürths Wirtschaftsreferenten Horst 
Müller sowie Vertreterinnen und Vertretern der Friedrich- 
Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg (FAU) die vierte 
Versuchshalle der Neue Materialien Fürth GmbH (NMF) in der 
Uferstadt offiziell eingeweiht. Die in der neugebauten Halle 4 
komplett errichtete Fertigungslinie ermöglicht die granulatba-
sierte additive Herstellung geometrisch kompliziert geformter 
Metall- und Keramikbauteile. Die entsprechende Formgebung 
erfolgt im 3D-Druck oder mittels Pulverspritzguss. Neue 
Werkstoffe wie der 3D-Druck sind für die Luftfahrt, die Auto-
mobilbranche und viele weitere Industriezweige ein wichtiges 
Zukunftsfeld. Der Schwerpunkt von NMF mit der additiven 
Fertigung ermögliche eine „enorme Flexibilität in der Her-
stellung“, erklärte Gotthardt. „Künftig können hochkomplexe 
Objekte einfach, schnell und kostengünstig vor Ort produziert 
werden.“

Wirtschaftsreferent Horst Müller sieht in dem vom bayeri-
schen Wirtschaftsministerium mit insgesamt drei Millionen 
Euro geförderten Neubau samt Prozesskette „eine weite-
re Stärkung des Forschungs- und Wissenschaftsstandortes 
Fürth.“ Zudem lobte er die „zielorientierte und zukunftsrele-
vante Arbeit“ der NMF. Textquelle: Stadt Fürth

Hausgeräte Markus Mehl e.K.

Ihr Spezialist für Elektro-Hausgeräte

Soldnerstr. 39 in 90766 Fürth
www.haendel-fuerth.de ▪ Tel. 0911 - 77 79 61

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. ................... 9-17 Uhr
Di.  .................... 9-14 Uhr
Mi.  .................... 9-19 Uhr
Do.+Fr.  ............. 9-17 Uhr
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Baden oder Duschen?
BEIDES !!!

Wir haben die Lösung!
Artweger Twinline 2
Das 2x1 im Bad
Weitere Infos finden Sie unter
www.badpartner.net
oder Sie rufen uns an:
0911-7658134

Balkonien und Terrassien als Wohlfühloasen 
Schöne Freiflächen bieten ein Stück Lebensqualität  

Für viele Wohnungs- und Hauseigentümer gehören Balkon oder 
Terrasse zu den eigenen vier Wänden einfach dazu. Intakte und 
gepflegte Freiflächen erhöhen nicht nur den Wohnwert, sondern 
steigern gleichzeitig auch den Wert der Immobilie. Das gilt auch 
für reine Anlageobjekte, da sich für Wohnungen oder Häuser mit 
Außenflächen leichter Mieter finden lassen. Doch nicht immer sind 
Balkone und Terrassen so gepflegt, dass sich die Bewohner gerne 
dort aufhalten.  

„Wir finden oft Balkone und Terrassen vor, die in einem denk-
bar schlechten Zustand sind“, erzählt Reinhard Rascher vom 
Getifix Fachbetrieb HBB Bau GmbH aus Rückersdorf. „Risse 
im Beton und Ausblühungen, marode Geländer und defekte 
Fugen sind die Regel. Das ist aber auch kein Wunder, weil die 
Freiflächen jahrein, jahraus Wind und Wetter, Feuchtigkeit und 
Temperaturschwankungen ausgesetzt sind“, erklärt der Fach-
mann. Die Getifix Sanierungsexperten sorgen für einen dauer-
haft widerstandsfähigen und dichten Untergrund und bereiten 
ihn für eine neue Oberflächengestaltung mit dem Getifix Beli-
no System vor. Mit diesem System für Balkone und Terrassen 
haben Haus- und Wohnungseigentümer die Gewissheit, dass 
sie nicht nur einen attraktiven, neuen Belag erhalten, sondern 

auch eine wasserdichte Abdichtung. Sie trägt dazu bei, dass die 
Oberflächen lange Jahre schön bleiben und verhindert, dass 
eindringende Feuchtigkeit die Bausubstanz und das Mauer-
werk angreift. Es gibt noch eine Besonderheit des Belino Bal-
konsystems: Das Stecksystem sorgt für geschlossene einheit-
liche Fugen, sodass kein Unkraut mehr dazwischen wachsen 
kann. Nähere Informationen unter www.getifix.de/hbb.

SANIERUNG VON 
FEUCHTIGKEITSSCHÄDEN

www.geti� x.de/hbb

HBB Bau GmbH . Gartenweg 4 . 90607 Rückersdorf(0911) 98 06 29 74 

➥ Balkoninstandsetzung, Bauwerksabdichtung, Innendämmung
  und Schimmelpilzsanierung
➥ Beratung & Analyse, Sanierung vom Fachbetrieb

FEUCHTIGKEITSSCHÄDEN
Wir helfen schnell!

ANZEIGE

Neue Materialien Fürth setzt mit hochtechnischer Fertigungskette neue Akzente: (v. l.) Wirt-
schaftsreferent Horst Müller, Professorin Marion Merklein (FAU-Lehrstuhl Fertigungstechnologie),  
Bayerns Wirtschaftsstaatssekretär Tobias Gotthardt, NMF-Mitarbeiterin Jessica Ellinger und Dietmar  
Drummer (FAU-Lehrstuhl für Kunststofftechnik Foto: FAU
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WIR LIEBEN
TEXTILIEN!

Hier finden Sie
den perfekten
Rundumservice!

PLANUNG   LEASING   EINKAUF   INDIVIDUALISIERUNG   WÄSCHE   LOGISTIK

7
Nächste Benefiz-Aktion 

„Essen für Bildung“ am 8. Juni im Hotel Forsthaus
von Henning Nürnberg

Sie gehört zu den erfolg-
reichsten Wohltätig-
keitsveranstaltungen in 
der Region: „Essen für  
Bildung“. Am 8. Juni lädt 
Initiatorin Martha Dorr in 
den „Maxgarten“ im Hotel 
Forsthaus Nürnberg-Fürth 
(Zum Vogelsang 20) in 
Fürth-Dambach ein. Für 
10,– Euro erwarten die 
Besucher zwischen 11 und 
15 Uhr fränkische Gerichte 
und vegane Speisen. 

Abgerundet wird dieser 
zweite Samstag im Juni 
von Livemusik und Ver-
steigerungen. Zahlreiche 
Firmen haben für die Ver-
steigerung Sachspenden 
zur Verfügung gestellt, wie 
beispielsweise das Gastge-
bende Hotel Forsthaus, die Spielvereinigung Greuther Fürth, 
die Comödie Fürth sowie der lokale Karikaturist Gerhard Fuchs 
einige seiner schönsten Werke. Sämtliche Spenden kommen 
zum 100 Prozent den Schulen, Kitas und Einrichtungen in sozi-
alen Brennpunkten der Stadt sowie dem Elternverband zugu-
te. Eine größere Zuwendung fließt an die Stiftung „Kleeblatt 

fürs Leben“ der SPVGG 
GREUTHER FÜRTH. „Um 
das alles zu verwirklichen, 
brauche ich Gäste, die hel-
fen, unsere Bildung und 
den Sport für ALLE Kin-
der zugänglich zu machen. 
Die Chancengleichheit ist 
der Grundstock unserer 
Demokratie. Wenn wir Kin-
der „vergessen“, ist das ein 
Armutszeichen der Bevöl-
kerung. Deshalb hoffe ich 
auf möglichst viele Unter-
stützer – so wie in den Vor-
jahren“, betont die Fürther 
Charity-Lady.

Ihr Appell: „Wir leben in 
einer Welt, in der Vertrei-
bung, Hass und Ungerech-
tigkeit an den Kindern auf 
dem Vormarsch sind – dem 

müssen wir uns gemeinsam entgegenstemmen. Mit dieser 
Veranstaltung möchten wir einen kleinen Beitrag zur Chan-
cengleichheit und für ihre Anerkennung in der Gesellschaft 
leisten, damit wir sie auf ihren weiteren Lebensweg vorberei-
ten. Wir alle dürfen nicht vergessen: Bildung ist eine Investition 
in die Zukunft unserer Kinder.“

Initiatorin Martha Dorr (Mi.) mit Marga Hetzner und Jonathan Weisser vom 
Organisationsteam „Essen für Bildung“ Foto: Gerd Axmann
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Feiern Sie den Genuss mit  
Küchen Loesch im Mai & Juni!

Starten Sie mit uns in den Frühling voller kulinarischer Entde-
ckungen und exklusiver Highlights bei Küchen Loesch. Unsere 
Aktionstage versprechen, ein Fest für alle Sinne zu werden, 
perfekt für alle, die Kochen lieben und die kleinen Freuden des 
Lebens schätzen.
Verpassen Sie nicht die Chance, Ihr Küchenwissen zu erwei-
tern und gleichzeitig einen wunderschönen Tag bei Küchen 
Loesch zu verbringen. Zum Frühlingsstart zeigen wir Ihnen die 
neuesten Trends und haben jeden Tag verschiedene Aktionen 
wie Kindermalaktion, Glücksrad, Gewinnspiel und vieles mehr. 

Frühlings - Highlights:

• Pfannen-Vielfalt: Entdecken Sie unsere Auswahl an hochwer-
tigen Pfannen und erleben Sie Live-Demonstrationen, die Ihnen 
zeigen, wie Sie mit der richtigen Pfanne jedes Gericht meistern.

• Messerschleifservice: Scharfe Messer sind das Geheimnis 
eines jeden Chefkochs! Bringen Sie Ihr Messer mit und wir zei-
gen Ihnen mit dem Horl Messerschleifer, wie Sie selbst Ihr Mes-
ser wieder scharf bekommen.

• Spargel & seine Facetten: Tauchen Sie ein in die Welt des 
Spargels. Von der Zubereitung bis hin zum perfekten Spar-
gel-Aperitif – lassen Sie sich von unseren Ideen inspirieren.

• Brotbackkunst: Brotbacken steht hoch im Kurs. Egal ob knus-
priges Baguette oder gesundes Vollkornbrot, Sie finden bei uns 
alles, was Sie für ihr selbstgebackenes Brot benötigen.

• Saftige Versuchungen: Erleben Sie, wie frisch gepresste Säfte 
Ihren Tag beleben können. Von klassischen Obst sorten bis zu 
exotischen Kreationen. 

  Nantia Persch / Redaktion Lifestyle

ANZEIGE

Foto: Küchen Loesch

Schramm Küchenstudio
Mühlsteig 26 | 90579 Langenzenn | Telefon: 09101/5470

info@kuechen-schramm.de | www.kuechen-schramm.de

Unsere
Leistungen

Möbel nach Maß Schreinerarbeiten

Hauswirtschafts-
räume

Individuelle
Küchenplanung

Elektrogeräte-
austausch

Entdecke die köstliche  
Gesundheit: Erdbeeren!

Erdbeeren sind nicht nur unwiderstehlich lecker, sondern auch 
wahre Gesundheitswunder! Diese saftigen roten Früchte sind 
reich an Vitaminen, Antioxidantien und Ballaststoffen, die dazu 
beitragen können, dein Immunsystem zu stärken, deine Haut 
zu verbessern und dein Herz gesund zu halten.

Wenn du auf der Suche nach neuen Möglichkeiten bist, Erd-
beeren in deine Ernährung zu integrieren, bist du auf der Seite 
www.erdbeer-boss.de/rezepte/ genau richtig.

ANZEIGE
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Gemeinsam Spaß an der Bewegung
Das kostenlose Freiluft -Sport-
Programm „Fürth bewegt!“ 
ist wieder gestartet – diesmal 
sogar in sechs Stadtteilen. Bis 
27. September lädt ein bun-
tes und abwechslungsreiches 
Programm zum sportlichen 
Miteinander ein. Mit Stadeln 
ist in diesem Jahr ein neuer 
Standort hinzugekommen. 
Darüber hinaus werden auch 
Eltern-Kind-Kurse angebo-
ten. Neu im Programm sind 
auch Kurse zum Abschwitzen 
und Auspowern.

Jedem der sechs Standorte 
ist ein bestimmter Tag zuge-
ordnet. So können Interes-
sierte auch Trainingsgruppen 
in mehreren Stadtteilen 
besuchen. Das umfangreiche 
Sportprogramm hat aber 
auch einen großen sozialen Effekt. „Hier kommen Menschen 
zusammen, die gemeinsam Spaß an der Bewegung haben“, 
weiß Bürgermeister Markus Braun.

Der Montag gehört der Südstadt (10/18 Uhr), Dienstag ist das 
Eigene Heim (10/18 Uhr) mit neuem Standort dran, mittwochs 
die Oststadt (10/17 Uhr), während in Ronhof (10 Uhr) und Sta-
deln (18 Uhr) am Donnerstag trainiert wird. Der Freitag (10 Uhr) 

gehört der Innenstadt. Die 
Palette der einzelnen Ange-
bote unter freiem Himmel ist 
vielfältig – von Yoga, Pilates, 
Faszientraining und Tai-Chi 
bis hin zu Wirbelsäulengym-
nastik oder Fitness mit dem 
Kinderwagen.

Unter dem Titel „Achtsame 
Naturerlebnisse“ findet am 
14. Juni, 5. Juli und 2. August, 
jeweils um 18.30 Uhr eine 
acht Kilometer lange Wan-
derung durch den Fürther 
Stadtwald inklusive verschie-
dener Übungseinheiten statt. 

Angeleitet werden die Teil-
nehmenden von zertifizierten 
Trainerinnen und Trainern. 
Das Gemeinschaftsprojekt 
der Projektagentur Göttlein, 

der Gesundheitsregion Plus Stadt Fürth, der fübs, dem koordi-
nierten Stadtteilnetzwerk, der Caritas und der Diakonie Fürth 
sowie des Mütterzentrums wird von der Techniker Kranken-
kasse unterstützt.

Weitere Informationen und die genauen Kurstermine gibt es 
unter www.fuerth-bewegt.de. Zudem liegen in den Stadtteil-
büros Flyer mit dem Programm aus.  Text: Stadt Fürth

PRAXIS FÜR GANZHEITLICHE ZAHNHEILKUNDE
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Lebenslang? 
Zum Erhalt der eigenen Zähne 

Unser Ziel ist es, die eigenen 
Zähne so lange wie möglich zu 
erhalten, denn es geht doch 
nichts über einen natürlich 
festen Biss. Dieses Ziel wird 
in der Praxis für ganzheitliche 
Zahnheilkunde außerordent-
lich gut erreicht. Gegenüber dem Landesdurchschnitt müs-
sen hier wesentlich weniger Zähne gezogen werden. 

Die Basis für ein stabiles Fundament ist die Pflege der eige-
nen Zähne – zuhause und beim Zahnarzt. Die Zahnreinigung 
nimmt bei Präventivzahnmedizinerin Dr. Katrin Lull einen so 
hohen Stellenwert ein, dass dies ihrer Praxis auch die Bezeich-
nung „Prophylaxe-Praxis“ eingebracht hat. 

Prophylaxe-Praxis 
Zur Vermeidung von Zahn- und Zahnbetterkrankungen 
gehört ein besonderes Prophylaxe-Konzept, das von 5 kon-
tinuierlich geschulten Fachkräften umgesetzt wird. Die sog. 
Dentalhygienikerinnen tun in zwei bestens ausgestatteten 
Prophylaxe-Zimmern alles für eine ebenso effektive wie zahn-
schonende  Reinigung und beugen damit vielen möglichen 
Problemen vor.

Trotz aller Bemühungen können die eigenen Zähne nicht 
immer bis ins hohe Alter erhalten werden. 

Auch für diese Fälle ist das Team bestens gerüstet: Mit Implan-
tat oder komfortablen Prothesen, die nicht als solche erkenn-
bar sind und über einen hohen Tragekomfort verfügen.

ANZEIGE
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Rührten auf der „Fürth bewegt“-Wiese in der Riemenschneiderstraße 
die Werbetrommel für das beliebte Bewegungsprogramm: (v. l.) Die 
Stadtteil-Koordinatorinnen Lynn Burkert und Ute Böttcher, Eva Göttlein 
(Projektagentur), Dorothea Eichhorn (Diakonie), Claudia Kukla, Lisa Rogner 
(beide Amt für Sport und Gesundheitsförderung), Marcus Zierer (Baugenos-
senschaft Eigenes Heim) und Bürgermeister Markus Braun.  
 Foto: Ebersberger
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Regelsbacher Str. 30 · 90768 Fürth-Burgfarrnbach
Telefon 09 11- 75 15 07 · Fax 09 11- 75 16 57 · www.wein-muehle.de

NATÜRLICH UND HANDWERKLICH GEBACKEN – WIE FRÜHER

Brot
Brötchen 

Kaffee & Kuchen 
Käse · Pizza

Montag–Freitag 7:00 –18:00 Uhr 
Samstag 7:00 –13:00 Uhr

Ausgezeichnet!
Diese Bäckerei  

gehört zu den besten  
in Deutschland!

Von Deutschlands führendem Genussmagazin DER FEINSCHMECKER ausgezeichnet.

Die besten Bäcker 
in Deutschland 2024

Deborah Middelhoff, Chefredakteurin Der FeinsChMeCker

Wein-Mühle

43
1

B4B6YT

Anfahrt über Bernbacher Straße oder westlich über die Würzburger Straße

BAUSTELLE

Die Weinmühle – Fürths Vorzeige-Bäckerei bleibt gut erreichbar!
Den Weg erfahren Sie hier

An dieser Stelle möchten die Weinmühle und die Redaktion des 
Blauen Kuriers City Fürth Ihre Kund*innen bzw. Leser*innen 
der beliebten Spezialitätenbäckerei in Burgfarrnbach darauf 
aufmerksam machen, wie Sie diese auch künftig ohne Stress 
und Umwege am besten erreichen können.

Die Anfahrt erfolgt vom 
Fürther Stadtgebiet aus 
über die Hintere Straße bis 
zum Kreisverkehr (Geträn-
ke Tiefel/Obstgärtla), in 
diesen hineinfahren und 
bei der dritten Ausfahrt 
auf die Bernbacher Straße. 
Von dort aus geht es gera-
deaus bis zur Kreuzung 
Würzburger Str./Regels-
bacher Straße. Jetzt heißt 
es nur noch einmal rechts 
abbiegen – und Sie errei-
chen Ihren gewünschten 
Zielort (Einfahrt rechter 
Hand) in der Regelsbacher 
Straße 30 mit ausreichend 
Parkplätzen am Haus.
Alternativ kann die Wein-
mühle von Seukendorf 
über die Würzburger Straße 

geradeaus bis zur Kreuzung Regelsbacher Straße angefahren 
werden. Hier müssen Sie dann nur noch rechts abbiegen – und 
schon sind Sie an Ort und Stelle angelangt.
Dort erwartet die Kundschaft ab sofort und ganz besonders 
zu Pfingsten die leckeren hausgemachten Erdbeer-, Himbeer-, 

Waldbeer- sowie Rhabarberkuchen und Torten. Aber 
auch für den entspannten Grillabend im Garten und/
oder eine gemütliche Brotzeit auf der Terrasse ist 
man in der Weinmühle bestens vorbereitet. So kann 
Inhaber Albert Wein mit 70 ausgewählten Käsevaria-
tionen (zu bewundern in seiner Käsetheke) zur idea-
len geschmacklichen Abrundung der Party zu Hause 
aufwarten – neben der bekannten Vielfalt von Brot 
und Gebäck ein echter Anziehungspunkt weit über 
Burgfarrnbach und die Fürther Stadtgrenze hinaus!

ANZEIGE

Ein ausgezeichneter Bäckermeister: Albert Wein, 
Inhaber der Weinmühle in Fürth-Burgfarrnbach

Foto: © Sebastian Blutau
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Einkauf ganz bEquEm:
Wir holen Sie zuhauSe ab und bringen Sie 

Wieder zurück!

küche Wohnen Schlafen

  küchen individuell mit Chefberatung 

 Perfekte Montage durch eigenes 
Schreinerteam 

 einbauschränke nach Maß

 Freistehende Schränke, garderoben 
Jugendzimmer, büros 
hausarbeitsräume

MÖbel bloMenhoFer
Fürther Straße 27 a  ·  90587 Veitsbronn-Siegelsdorf
Tel. 0911 / 75 13 06 od. 0911 / 69 30 20

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 18.00 · Sa. nur nach Vereinbarung

www.moebel-blomenhofer.de ·  info@moebel-blomenhofer.de

Seit 45 Jahren ihr 

zuverläSSiger Partner, 

Wenn´S uM einrichten geht!

Vo Kaiserkrona und Fetthenna
von Sandra Schmidt

Die Sunna schickt ihr warma Strohln,
aff‘n Ferdinand sei Plattn,

sei Fraa will endli Blumapflanzn
und hockd scho drin im Gaddn.

Mit Eifer steichds glei no in Keller
und hulld die Däbf vom letzdn Joar,

aff amol fängds dess Schreia oh,
wall a Hobbergaas drin woar.

„Ferdinand!“ schreid‘s nach ihrm Moo,
„kumm amol schnell her,

kannst du mir schnell die Däbf raufhulln,
die senn mier doch zu schwer.“

„Und fier‘s Staudnbeet wär‘s dann nu schäi,
du kennsd nu schnell zum Huber laafn,

iech hob doch neili glatt vergessn,
drei Fetthenna zu kaafn.“

Der Moo iss bissla irritiert,
doch horchd‘ er aff sei Fraa,

und kaffd a bissla speeder glei
drei Henna mid sechs Baa.

Däi solln ins Staudnbeet, hads gsachd sei Fraa,
drum lässders a glei laafn,

„doch fier die artgerechte Holdung“ denkder
„mäisdi nu an Gieger kaafn.“

Sei Fraa fälld glatt aus alle Wolkn,
wäi‘s sichd dess Federvieh,
die Akelei und Kaiserkrona,

senn mittlerwal scho hie!
„Ja sooch amol“ sachds zu ihrm Moo,

woss machsd mern du fier Sorng?“
„Ka Angst, sachd der zu seiner Fraa:
„Der Gieger – der kummd morng!“

Foto: Sandra Schmidt
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75 Jahre Arbeitsgemeinschaft  

Fürther Baugenossenschaften GmbH
Feierstunde am 30.04.2024 
in der Fürther Altstadt mit 
Stadtbaurätin Christine  
L ipper t und VdW  
Bayern-Verbandsdirektor 
Hans Maier als besondere 
Ehrengäste.

Sicheres, nachhaltiges und 
zukunftsorientiertes Woh-
nen bietet die Arbeitsge-
meinschaft Fürther Bau-
genossenschaften GmbH 
nunmehr seit 75 Jahren. 
Zum Gründungsdatum am 
27. April 1949 herrschte 
eine verzweifelte Situation 
auf dem Fürther Wohnungs-
markt. Die Stadt Fürth hat-
te ein 1,488 Hektar großes 
Grundstück. Die vier orts-
ansässigen Baugenossen-
schaften waren alleine zu 
schwach, aber gemeinsam 
ausreichend stark für das 
Projekt der Bebauung die-
ses Grundstückes zwischen 
der Kaiser-, der Flößau- und 
der Schwabacher Straße. 
Alle eigenen Interessen 
zurücksteckend, gründeten 
damals die heutigen Woh-
nungsunternehmen Bauge-
nossenschaft Eigenes Heim 
eG, Bau- und Siedlungs-
genossenschaft Volkswohl 
eG, Bauverein Fürth eG und 
Wohnungsgenossenschaft 
Fürth-Oberasbach eG eine 
GmbH, die Arbeitsgemein-
schaft Fürther Baugenos-
senschaften GmbH.

Die schlimme Situation der 
Bevölkerung auf dem Woh-
nungsmarkt bewerteten die 
vier Gesellschafter wesent-
lich höher als ihre eigenen 
Genossenschaftsinteressen: 
lieber gemeinsam Wohn-
raum zu schaffen, als alleine 
nur wenig in dieser schwie-
rigen Nachkriegssituation 
stemmen zu können. Die 
Unternehmensform war 
nicht entscheidend. Viel-
mehr wurde der genossen-
schaftliche Charakter der 
vier Gesellschafter auf die 
Maßnahmen übertragen – 
und gilt bis heute als Kern 
aller Aktivitäten. Unterein-
ander waren die Gesellschaf-
ter zwar durch die ARGE 
GmbH verbunden, konnten 
sich aber jenseits davon 
eigenständig entwickeln.

Heute ist die ARGE GmbH 
mit Geschäftsführer Frank 
Höppner an der Spitze ein 
Wohnungsunternehmen 
mit einem Bestand von 526 
Wohnungen, 213 Kfz-Stell-
plätzen und 9 Gewerbeein-
heiten.
Es ist wirtschaftlich gesund, 
genossenschaftlich geprägt 
und mit dem Antrieb, den 
Bestand zukunftsfähig zu 
halten und im Bedarfsfall 
zukunftsfest zu machen. 
Bis zum heutigen Tag sit-
zen Vertreter der vier 
Gründungsgesellschafter 
und ein Vertreter der Stadt 
Fürth im Aufsichtsrat der 
ARGE GmbH und begleiten 
mit ihrem praxisorientier-
ten Fachwissen das Unter-
nehmen, das sich – wie alle 
anderen auf dem Fürther 
Wohnungsmarkt – erfolg-
reich behaupten muss.

Die ARGE GmbH steht 
nicht in Konkurrenz zu den 
Wohnungsaktivitäten der 
Gesellschafter. Sie ergänzt 
diese. Die sozial orientier-
ten Fürther Wohnungsge-
nossenschaften waren und 
sind mit ihren insgesamt 
fast 6.500 Wohnungen 
Garant für gutes, sicheres 
und bezahlbares Wohnen 
in Fürth. „Auf diesem Weg 
werden wir weitermachen 
– Handeln zum Wohle unse-
rer Gesellschafter, Mieter 
und der Stadtgesellschaft“, 
betonte Höppner in seiner 
Ansprache.

Zur Feierstunde am 30. 
April im Traditionsgast-
haus „Grüner Baum“ in der 
Gustavstraße 34 im Herzen 
der Fürther Altstadt konnte 
Gastgeber Frank Höppner 
als Ehrengäste die Baure-
ferentin der Stadt Fürth,  
Christine Lippert, und Hans 
Maier, Direktor des Ver-
bandes bayerischer Woh-
nungsunternehmen e. V. 
(VdW Bayern), begrüßen. Zu 
diesem Anlass wurde auch 
das eigens zum 75-jährigen 
Jubiläum aufgelegte Buch, 
das in Zusammenarbeit mit 
dem Nürnberger Journa-
listen und Autor Tilmann 
Grewe entstanden ist, vor-
gestellt.

Gastgeber Frank Höppner, Geschäftsführer der ARGE Fürther  
Baugenossenschaften GmbH, mit Christine Lippert, Baureferentin der Stadt Fürth

Als prominenter Gratulantin Frank Höppner (Mi.), Geschäftsführer der ARGE 
Fürther Baugenossenschaften GmbH, mit seinem Aufsichtsratsvorsitzenden 
Roland Breun (r.) und Hans Maier, Direktor des Verbandes bayerischer  
Wohnungsunternehmen e. V. (VdW Bayern) in München Fotos: Henning Nürnberg
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1949–2024

75 Jahre Arbeitsgemeinschaft  
Fürther Baugenossenschaften GmbH
Sicher, nachhaltig und zukunftsorientiert wohnen 

• Unser Bestand wächst … 
• Neubau 2022: 30 Wohnungen zu fairen Mieten
• Wohnungen im Bestand zu fairen Mieten

www.wohnen-arge-fuerth.de

Bestand – 526 WohnungenNeubau  Südstadt – 30 Wohnungen

Stimmen zum Jubiläum:

Christine Lippert, Baureferentin der Stadt Fürth: „Im 
Namen des Oberbürgermeisters, Herrn Dr. Jung, bedanke ich 
mich für 75-jährige hervorragende Arbeit der ARGE.“ Die vier 
Baugenossenschaften zeigten damals bereits, wie fest der 
Genossenschaftsgedanke verankert war und bis heute ist. Sich 
in der damaligen unvorstellbaren Nachkriegszeit mit enormer 
Wohnungsnot, Materialmangel, Fachkräftemangel und Bau-
preissteigerungen für eine gute Sache zusammenzutun und 
gemeinsam einen Beitrag zu leisten, zeugt von tiefster Über-
zeugung und Weitsicht. Die ARGE hat die Chance genutzt und 
auf dem von der Stadt Fürth 1949 kostenlos für sozialen Woh-
nungsbau zur Verfügung gestellten Grundstück innerhalb von 
drei Jahren 350 Wohnungen gebaut, zahlreichen Familien ein 
bezahlbares Dach über den Kopf beschert und den Städtebau 
in der Südstadt und auf der Hardhöhe maßgeblich geprägt. Die 
heutigen 526 Wohnungen werden stetig nachhaltig saniert 
und bieten bis heute bezahlbaren Wohnraum für viele Fürthe-
rinnen und Fürther. „Dass es die ARGE auch nach 75 Jahren 
noch gibt, zeugt von der einzigartigen Erfolgsgeschichte 
innerhalb der Genossenschaftslandschaft und verdient höchs-
te Anerkennung und größten Dank.“

Hans Maier, Vorstand und Direktor des Verbandes bayeri-
scher Wohnungsunternehmen e. V. (VdW Bayern): „Der 75. 
Geburtstag der ARGE Fürther Baugenossenschaften GmbH ist 
ein Meilenstein für ein ganz besonderes Mitglied des Verbands 
bayerischer Wohnungsunternehmen.“ Mit der Gründung wur-
de der Grundstein für ein erfolgreiches Unternehmen gelegt, 
das bis heute mehr als 500 gebaut hat und das seit einem drei-
viertel Jahrhundert ein Garant für bezahlbares Wohnen ist.

Ihre Geschichte ist eine Erfolgsgeschichte, die zeigt, wie durch 
gemeinsames Handeln und das auf die ARGE übertragene 

genossenschaftliche Prinzip der Hilfe zur Selbsthilfe nachhal-
tige Lösungen für gesellschaftliche Probleme gefunden wer-
den. Die ARGE Fürth steht für den gelebten Austausch, den 
gemeinsamen Einsatz für ein höheres Ziel und ein Bewusstsein 
mit festen Überzeugungen, dass man miteinander mehr errei-
chen kann. Dieser Konsens hat dazu geführt, dass die ARGE 
Fürth auch in einem weiteren Bereich Maßstäbe gesetzt hat: 
Mit der Gründung des Solarparks Fürth waren die Initiatoren 
ihrer Zeit weit voraus und haben gezeigt, wie innovativ Woh-
nungsgenossenschaften sind. Wir setzen uns dafür ein, dass 
die Unternehmen im VdW Bayern auch weiter die Möglichkeit 
haben, Geschichte zu schreiben. So wie die ARGE Fürther Bau-
genossenschaften Geschichte geschrieben hat. Mein Appell: 
Machen Sie weiter so!“

Roland Breun, Aufsichtsratsvorsitzender der ARGE 
Fürther Baugenossenschaften GmbH: „Nur vier Geschäfts-
führer in 75 Jahren sind ein deutliches Zeichen der Bestän-
digkeit und des erfolgreichen Managements der Gesellschaft.“ 
Seit zehn Jahren hat nun Frank Höppner die Hauptverant-
wortung für die ARGE. Der Dank gilt ihm sowie den fleißigen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Bauvereins, die jeden 
Tag aufs Neue ihr Bestes geben. Den Wohnungsbestand kli-
maneutral umzugestalten und gleichzeitig neuzubauen, der 
Fachkräftemangel, weiter steigende Baupreise und die Alte-
rung der Gesellschaft stellen auch die ARGE vor große Aufga-
ben. Ich wünsche allen Beteiligten viel Glück und alles Gute für 
die zukünftige Arbeit. Ein herzliches Dankeschön geht auch an 
die Baureferentin Christine Lippert und die Stadt Fürth im All-
gemeinen, die uns immerwährend mit Rat und Tat unterstütz-
ten – auch wenn es für beide Seiten wegen unterschiedlicher 
Betrachtungen nicht immer ganz einfach ist.

Textquelle: ARGE GmbH, Bearbeitung: Henning Nürnberg
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Die 2- bis 4-Zimmerwohnungen entstehen in einer kleinen 
Wohnanlage und bieten folgende Highlights:

Rost Wohnbau GmbH | Würzburger Straße 592 | 90768 Fürth
Tel: 0911  75 10 02 | info@rost-wohnbau.de

■  Sehr gute Anbindung an den 
öff entlichen Nahverkehr

■  Zukunftssichere Heizung 
durch Erdwärmepumpe 

■  Jede Wohnung mit Balkon 
oder Terrasse

■  Erdgeschosswohnungen 
mit Gartenanteil

■  Mehr-Personen-Aufzug
■  Kontrollierte Wohnraumlüftung 

mit Wärmerückgewinnung
■  Klingel-, Sprech- und 

Videoanlage mit Farbbildschirm
■  Einzelstellplätze und Carports
■  Sichtholzdachstuhl in den 

DG-Wohnungen

12 EIGENTUMSWOHNUNGEN
in zwei Häusern im begehrten Fürth-Burgfarrnbach

GEO-
THERMIE

WÄRME-
PUMPE 

Rost_Burgfarrnbach-HintereStrasse_92x123,5mm_QM.indd   1Rost_Burgfarrnbach-HintereStrasse_92x123,5mm_QM.indd   1 17.04.24   10:3117.04.24   10:31

“ Blumen müssen nicht schön 
sein. Sie sind es.  
Anke Maggauer-Kirsche *1948
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Mitarbeiter (m/w/d)  
für Gartenarbeiten gesucht

Der Gartentipp vom FachmannDer Gartentipp vom Fachmann

Fliederweg 11, Puschendorf · Tel.: 09101 / 2121 
www.baumschule-popp.de

Baumschulen & Rosenkulturen

Reinhold Popp

Verblühtes aus Blumenzwiebeln entfernen
Die Blütenpracht der vielen Frühlingsblumen ist zu Ende. Der farbenreiche, erste Blütenhö-
hepunkt im Garten ist dann nur noch eine hübsche Erinnerung. Wenn die Blütenpracht ver-
klungen ist, sollten Sie möglichst rasch Verblühtes zwischen dem Zwiebellaub entfernen. 
Entfernen Sie die Blüten komplett mit Stiel und entsorgen Sie sie auf dem Kompost. Lassen 
Sie aber das Zwiebellaub unbedingt stehen. In ihm sind viele wertvolle Reservestoffe gela-
gert, die die Zwiebelblumen für die nächstjährige Blütenfülle benötigen.

Nadelsträucher - immergrüne Skulpturen der anspruchslosen Art
Völlig zu Unrecht werden Nadelgehölze häufig als fremdländisch und damit ökologisch 
wertlos abqualifiziert. Dabei agieren viele Sorten im Frühling als Pollenspender für Bienen 
& Co. Sie bieten mit ihrem Ganzjahres-Grün Vögeln und anderen Tieren auch im Winter 
sicheren, da nicht einsehbaren Schutz. Nadelsträucher und -bäume sind fast ausschließ-
lich immergrüne Gehölze, die durch teils bizarre Wuchsformen, herrlichen Zapfenschmuck 
oder auch nur durch ihr frischgrünes Nadelkleid auffallen. Vor allem im Winter, wenn sich 
Stauden und Sommerblumen für mindestens ein halbes Jahr komplett zurückziehen, be-
lebt die immerblaue, immergelbe oder immergrüne Benadelung der vielen Zwergformen 
auch kleine kahle Gärten.

Pfingstrosen richtig pflanzen
Edel-Päonien sind reizvolle Garten- und Vasenpflanzen. Lassen Sie sie am besten in Ruhe 
gedeihen, denn auf Verpflanzen und Graben im Wurzelbereich reagiert die schöne Blüten-
diva empfindlich. Unter Umständen setzt sie dann für mehrere Jahre mit dem Blühen aus. 
Ganz wichtiger Unterschied: Krautige Stauden-Päonien nicht zu tief pflanzen, die Trieb-
knospen dürfen mit nicht mehr als 3 cm Erde bedeckt sein. Verholzende Strauch-Päonien 
werden jedoch ausgesprochen tief gesetzt. Ihre Veredlungsstelle sollte sich etwa 15 cm 
unter der Erde befinden.

Verantwortung 
für die Zukunft übernehmen

Mit dem Zukunftspreis zeichnet die Stadt Fürth herausragen-
de Leistungen im Bereich Umwelt-, Natur- und Klimaschutz 
aus, die zur Schaffung einer lebenswerten und nachhaltigen 
Zukunft beitragen. Für das Jahr 2023 ging eine Vielzahl von 
Bewerbungen ein.

Nach sorgfältiger Prüfung durch Experten des Ordnungs-
amtes stehen die Sieger fest:
Die Dr.-Gustav-Schickedanz-Mittelschule wurde für ihre lang-
jährigen Bemühungen ausgezeichnet, Nachhaltigkeit in den 
Schulalltag zu integrieren. Seit 17 Jahren trägt sie den Titel 
„Umweltschule in Europa – Internationale Nachhaltigkeits-
schule“ und gilt als Vorreiterin in der Förderung nachhaltigen 
Denkens durch Bildung und praktisches Handeln. Die Schu-
le erhielt eine finanzielle Unterstützung von 2.000 Euro für 
zukünftige Projekte.

Die Initiative Wanderbaumallee schafft temporäre Grünflä-
chen im Stadtgebiet, die nicht nur als Treffpunkt für die Nach-
barschaft dienen, sondern auch für die Bedeutung von Grün 
in urbanen Umgebungen sensibilisieren. Diese Initiative wurde 
mit einer Prämie von 1.000 Euro belohnt. Die ehrenamtliche 
Initiativgruppe „Tataa – Der Fürther Zukunftssalon“ setzt sich 
mit vielfältigen Aktivitäten im Bereich Nachhaltigkeit und sozi-
ale Gerechtigkeit ein und erhielt ebenfalls 1.000 Euro für ihr 
Engagement.

Die Schleicherei als erste Seifenmanufaktur in Fürth setzt mit 
ihrer nachhaltigen Produktion von Naturseifen und der trans-
parenten Herstellung neue Maßstäbe in der Unternehmens- 
und Handwerkslandschaft. Oberbürgermeister Dr. Thomas 
Jung überreichte auch hier eine Prämie von 1.000 Euro.

Textquelle: Stadt Fürth
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Spendenkonto: IBAN: DE60 7605 0101 0005 4970 11, Sparkasse Nürnberg

Tierhilfe Franken e.V. - Unser Bus rollt wieder 😊😊
Wir würden uns über-
aus freuen, wenn Sie 
uns an einem der 
beiden Termine be-
suchen würden.

Nachdem wir in der 
Vergangenheit so-
wohl in Altdorf als 
auch in Nürnberg ein 
sehr positives Feed-
back hatten und so-
mit glücklich heimge-
rollt sind, haben wir 
beschlossen, wieder-
zukommen.

Nützliches, Dekora-
tives, etwas Leckeres 
und attraktives Tierzubehör, alles gegen eine kleine Spende haben wir mit an Bord.

Termine:
Pfingstsamstag, 18.05.2024, 09.30 bis 12.30 Uhr Samstag, 01.06.2024, 10.00 bis 17.00 Uhr
Altdorf, Am Marktplatz-Kulturrathaus Nürnberg/Karstadt

Vergessen Sie uns nicht.

Postanschrift: Tierhilfe Franken e.V., Neunkirchener Str. 51, 91207 Lauf
  09244/9823166  ▪  0911/7540438  ▪  09152/921890  ▪  www.tierhilfe-franken.de

Nachhilfe – Coaching – Lernbegleitung
Individuell und nachhaltig – bei Ihnen zu Hause
0911 / 9716768 - www.frankennachhilfe.de

UNTERRICHT/NACHHILFE

VERSCHIEDENES

WOHNUNGSAUFLÖSUNGEN

SUSI HOLT SCHROTT!
Kostenlose Abholung
v. Altmetall + Schrott

Ankauf Altfahrzeuge, 
Transporter, Busse, Autos
 09123-12461 od. 0172-8518247

IMPRESSUM
Das Magazin BLAUER KURIER CITY FÜRTH 
erscheint monatlich und wird kostenlos in nahezu 
jeden Haushalt (ausgenommen Werbeverweigerer) 
im Verteilgebiet zugestellt.

HERAUSGEBER:
VERLAG HOPFNER  Werbeagentur + Verlag 
Wolfgang Hopfner 
Geisseestraße 13, 90439 Nürnberg 
Tel.: 0911-941508-0, Fax: 0911-941508-19 
E-Mail: info@verlag-hopfner.de 
Internet: www.verlag-hopfner.de 
Ust.-Identnummer: DE133447951

ANZEIGEN VERANTWORTLICH
Karin Tonesz 0911 - 941508-14
redaktion@verlag-hopfner.de 
Geisseestraße 13, 90439 Nürnberg

ANZEIGENANNAHME
Henning Nürnberg 0170-4898139
Peter Nitschke 0911-9748053

STELLENANZEIGEN
Barbara Härtl 0911-941508-17

REDAKTION VERANTWORTLICH
Karin Tonesz 0911 - 941508-14
redaktion@verlag-hopfner.de 
Geisseestraße 13, 90439 Nürnberg

REDAKTIONSLEITUNG CITY FÜRTH
Henning Nürnberg
henning.nuernberg@t-online.de

DRUCK Mediengruppe Attenkofer, 
 Straubing
VERTEILUNG Noris Werbung, Fürth
AUFLAGE 40.000
V.I.S.D.P. Wolfgang Hopfner

KFZ / ZWEIRAD

KAUFGESUCHE

Privat: Suche kleine Wohnung zum 
Kauf 0911-14 88 52 64

SUCHE Mehrfamilienhaus v. Privat
 0911-36069650

IMMOBILIENGESUCHE

GARTEN

Wir kaufen Wohnmobile
 + Wohnwagen   03944-36 160,
www.wm-aw.de (Fa.)

Suche Hobbyhandwerker im Landkreis Fürth, alle Gewerke, ab sofort, für 
Hausmeistertätigkeit  01525-66 24 514

Gartenservice Ramm
Ihr Partner rund um den 

Garten,
Pflastern, Neugestaltung, 

Pflege,
Teichbau, Obstbaumschnitt
Rode- und Schneidearbeiten

 0152-33998044

Suche Stand- und Wanduhren,  
Kuckucksuhren, Armbanduhren   
und Taschenuhren, Münzen, Porzel-
lan, Zinn, Besteck    0151-66 44 03 31

Kaufe von Privat Pelzmantel und 
Jacke. Seriöse Abwicklung.   
   0151 - 54 16 04 80

KLEINANZEIGEN

Barankauf v. PKW  auch hohe km 
   0911-66 60 60

Suche Pelze und Uhren aller Art
   0911-25 34 62 86, zahle fair

Suche: Gebrauchtmotorräder,
 Unfall oder Totalschaden, 125er, 
Roller, zahle bar bei Abholung.
 0172-60 19 085

Unterstützung gesucht: Ich suche 
Leute, die Erfahrung im Bau von 
Maschinen mit Schrittmotoren und 
Zahnradübertragung haben und 
interessiert an der Nutzung von 
3D-Drucktechnologie sind. Bereich 
Oberasbach. Weitere Details:
https://oas3d.buchabfrage.de oder 
kontaktieren Sie Richard unter: 
 0160-449 44 66

Sie finden uns online: 

www.verlag-hopfner.de

Fränkische Firma kauft Ihr Auto 
oder Motorrad!  0911-5485000 / 
0170-5485000
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Vach-Poppenreuth-Burgfarrnbach-Klinikum
-Fahrlehrer/in (m/w/d) gesucht-

Mit Spaß zum Erfolg

Wir suchen

- Anlagenmechaniker (m/w/d)

- Kundendienstmonteur/in
 Sanitär und Heizung

Maxstraße 31 · 90762 Fürth · 0911/77 20 41
www.wolf-am-bahnhof.de



ESPRESSO WIE IN ITALIEN
VORFÜHRUNG + GUTSCHEIN

Markenneutrale Fachberatung 
versch. Sets jetzt reduziert.

über einen 
Espresso oder  

Cappuccino

PFAS-FREIE PFANNEN

RAUS IN DEN FRÜHLING SILBER-AKTION

TISCHKULTUR  
FÜR JEDEN ANLASS

FIT IN DEN FRÜHLING

GLÄSER FÜR ALLE SINNE

ALLES RUND UMS BACKEN

Vitamix - ASCENT A3500i Bundle in Graphite

Start in den FrühlingStart in den Frühling
Wir zeigen unsere Neuheiten und starten in den Frühling 

mit verschiedenen Preisaktionen, Vorführungen und Gewinnspielen!

bis -40 %
reduziert!

bis -26 %
reduziert!

bis -12 %
reduziert!

bis -41 %
reduziert!

bis -30 % auf

verschiedene Sets

bis -15 % auf 

alle Silberbestcke

bis -20 %
reduziert!

bis -22 %
reduziert!

Für gesunde Gerichte, wie Smoothies, heiße  
Suppen, Dips und Aufstriche, Eiskreationen  
und Hafermilch 1.249,00  1.099,00

Brus designer Wassersprudler 239,90  189,00 
Pilastro Trinkglas ab 4,99  3,99

z. B.                       Ceratal® 
Keramikbeschichtung, hergestellt ohne PFAS/
PTFE, mit sehr gutem Antihaft-Effekt

z. B. 
Ein perfekt gebackener 
Kuchen, mit außerge-
wöhnlichen Konturen 
 49,95   29,95

z. B. 
Kohlensäurefeste Isolierkanne  1 ltr 
Roségold, hält 24 Stunden kalt und 18 
Stunden heiß 54,75    39,99

STELTON FRÜHLINGSAKTION

Große Auswahl an Motiv-Backformen Alles für`s Picknick im Grünen Ob Silber oder Edelstahl,  
Bestecke muss man fühlen

Tischdecken,  
Porzellan, Deko

Cocktail, Wein, Whisky, Prosecco

Sie parken
gratis! Ab einem

Einkauf von

mindestens
25 Euro

eine Stunde
Katharinenhof

Findelgasse


